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am 2ftafdjlmnboben montiert, obfolwt ungefährlich, !ann
entmeber bireft geïuppelt ober fût ïranëmiffion (tran§<
portable SWotoren) oermenbet werben unb ftellt ebenfalls
bas ülleuefte ber Srandje bar.

SHeben ber SCBaf^mafc^tne jelgt blefe 51. ©alter'girma
ttoch SEBSfdjejentrifuge (mit fldparem ölftanb) unb SBafdjp
herb als erflElaffige @t. ©atter^abrifate unb unentbebr«
lldje ©ebilfen tn ber neujeltllcben SBafcbWcbe, fowle eine

transportable SBolïSbabewanne.

^oljmaffeaermittlupg «Ines Stammes nadj Dem

SRittenumfang. ®er §oljtntereffent fowobt rote ber
gorfimamt lamt bei ber Aufnahme eines Stammes im
SBalbe in bie Sage lommen, bag ba§ hierju roidjtigfie
Snftmment, eine tluppe, pm Seftimmen bet ®urp
meffet, nicht pr ©telle ift, roobl abet ein Sanbmafi,
roeltbeS bequem in ber ïafctje getragen roerben ïann.
3n biefem ffaHe läßt ftcb nur ein Verfahren einfdpgett,
bas jwat nicht ftreng matljemattfdj richtig ift, abet
both fût oiele $roedie b'mreidbenb genaue Sftefuïtate beS

ÄubifinbalteS liefert. ®er tlnterfcbieb gegenüber ber
fonft üblichen IBeretbnungSart beftebt batin, ba| bie
SBetedbnung ntdßt nadj ber formel : $albmeffetx§alb=
meffetxl4 gefchieht, roetcbe bie ©rmittlung beS ®urdp
meffers mittelft ber Sluppe nötig map, fonbern aus
bem Umfange abgeleitet roirb, unb jroat burä) fotgenbe
einfache Stemming: $>er mit bem Sanbmai in ber
SOÎitte beS ©tammeS gemeffene Umfang roitb burdb 5
bibibiett unb bie gefnnbene $al)l roit fid) felbft mul
tiplijlert. 2)abuid) erbait man eine gtäcbe, raeld&e un=
gefäbr Ejaïb fo grofc ift, als bie ans bet ®nrdbmeffer»
meffung betgeleitete ßceisfläctje. SDÎan brauäjt alfo nut
bie beregnete glädje noä) p betboppeln, um auf an-
näbetnb biefelbe ShetSpäje p gelangen, bie fidj auf
©tunb ber geraeffenen Smäjmeffer ergibt. SBeitet bet»
fäßrt man roie fonft, b. b. man mnltiplijiett bie ÄreiS»
pdje mit ber ©taramlänge unb erhält babttcä) be«
gefud&ten geftgebalt beS ©tammeS. IBeifptel für Um-
fangmeffungen:

16 m lang, 75 cm Umfang, $u6ilinljatt.
75 15X15 225X2= 450X16 0,72 m»,

5
2)a einem Unfange bon 75 cm ein SSurcbmeffer bon

24 cm entfprip, fo erhält man unter äpttjetipme
ber KubierungStabeflen füt einen ©tamm bon 16 m
Sänge unb 24 cm ®urd»meffer bas gleiche StefuUat,
nämlidb 0,72 m*. (Zw.)

85,800,000 ïelcpjjone. 0lach einer ^ufammenfiel--
Inng ber American Telephone and Telegraph Company
waren am 1, 3<muat 1931 im ganzen 35,3 SMionen
gernfpredber auf ber @rbe oorbanben, was gegen ba§
SSorjabr eine 3unabme »on SJlillionen bebeutet.
Neroon befaß SRorbamerila 21,7 Millionen (62,84%)
©uropa 10 SRittionen (29,07 %), Ülflen 3,48 %; bann
folgen SHuftraliew, ©übamerila unb fdblteßlich Itrila
(nur 0,68 %) Ifrita ift alfo in Sejug auf bas gern-
fptecçmefen ber am wenigften enirotcEelte ©rbteil. 3n
ben tBeretnigten Staaten oon SImetifa befanben fié
mebr als bte Çâtfte aller gertifprecpr (20,2* Stücl);
®eutpianb befaß 9 %, ©ropritannien 5,5 %, ffanabâ
4 %, gtanîreleb 3 % beS ©efamtbeftanbeS.

Aus (kr Praxis - Wr die Praxis.
NB. »erlauf«., ïanfd). unb ttr&eit«eefjssae merhunter biefet Dtubnt utd^t aufgenommen ; berartige SInaeiaeti

gehören tu ben Snferateuteil beë SBlatteS. - ®en Drmsen
R>el#e „unter ®&tffre" erfdjetnen fotten, wolle man 50 ®t«.'

In Sparten (für 3«pbung ber Offerten) unb menn bie graae
mit 2tbreffe beg Drageftelterg erfäjeinen foil, 80 ®t«. beilegen,
35Betm leine Marlen snitgefdgiift Werben, tann bie §ragt
«idht anfflettommen Werben.

297. SBer ^älte abzugeben gebrauchte ^ßenbelfräfe, ebenfa
©(eftrO'SJÎotor 4—8 PS? Offerten unter ©tjiffre 297 att bie

©jpebition.
298. 2öer tann ein Sftittel angeben jur Sefeitigung beg

ßo^tmtrmeg in einem .goljhaug, s. Ï. in ben SBänben, j. 2. in
3t»ifd)enböben? Offerten unter ©Ipffte 298 an bie @£peb.

299. Sffier liefert ©idjenmalaen big ju 2 m Sdnge unb 1 m

®urd)meffer, mit burebgebenber ÎBette für bie Sagerung Offerten
an i£uct)fabtit (Sntlebnct) 9t.=©., (Snttebucb.

300. Sßer bätte abzugeben ca. 100 bürre Sär^enbretter,
paraHet befäumt, 20—23 cm breit, fplint= unb tifjfrei, 21 mm
jtart, für $acbateget, ©rö|e 20/40 cm? Offerten unter ©biffre
S 300 an bie ©ypeb.

301. 2Ber hätte abjugeben 1—2 gebrauchte Slnhängetoagen
für SLrattor mit ißneu ober §ohItammerreifen, 4—5 Sonnen Srag=
traft? Offerten unter ©hiffre 301 an bie @rpeb.

302. SCBer liefert S8enjin= ober Ölmotoren 6—8 PS für
äirta 3000 Touren pro SRinute, melche ftrf) für biretteu eintrieb
oon 3r«trifugalpumpen eignen? gtiebr. SSteri, fionftruttiongroerb
ftätte, SO'iünfirtgert.

303. SBer hat abaugeben : ©inen noch guterhaltenen tieinen
SoDermtfchgang mit aum Steinen oon ca. 60 cm ®urchmeffer.
Offerten an §ugo Stoib, Dberriet (St. ©allen).

304 a. SBer hätte gebrauchten, gutexhaltenen 21mbo§ oon

ca. 60—70 kg ©eroiefit abaugeben? b. SBer hätte gebrannte,
guterhaltene @chntirge(fcheiben=@chleifn!afd)tne (2 <Sc£>tciffcheiben)
abaugeben? Offerten unter ©hiffre 304 an bte ©jpeb.

305. SBer hat abaugeben, guterhaltene ffrarteigturbine für
airta 10—15 m ©efätt, 200 @et.= Siter SBaffer 20-30 HP,
fonde btechene Siöafferleitutig§röf)ten, 30 cm toeit? Offerten unter
©hiffre 305 an bie ©jpeb.

306. SBer liefert oierfeitige gobelmafdjine mit 5 9Jîeffer=
toeUen? Offerten unter ©hiffre 306 an bie ©jpeb.

307. SBer hat abaugeben, eine Ôccafton'Çiobelmafdjitte, ïottt.
biniert unb îugelgelagert mit toegfd)toenfbarem Tifch für 40 cm

®urd)(a6breite. Offerten an SBilhelra t). Stänel, Qintntermeifter,
Sdjarnachtal, gteichenbad).

308. SBer hat abaugeben, gebraudjteg, nod) guterhaltenei,
eoentuell neueä SBellbled), 2—3 m lange Stüde. Offerten an

3. Sauner, Sägerei, Otïjmatfingen (Slargan).

Slnf fjrage 284. 4feitige ©obeltnafdjinen mit 4-5 Steffen*
roeüen für Stnfertigung oon ®obenriemen unb gagtäfer, mit unb

ohne T'utalaften, ffabritat ©ebr. Schmält) in Offenbaih a. ilTi., liefet!
£). Çiltebranb, 9Jiafrf)inen unb SBertaenge, Ölten.

Stuf ^rage 287. Sîeue unb gebrauchte Siehtmafdjinen mit

eingebauten SDtotoren, foroie Scbmirgetmafchinen aam Schärfe«
oon (ftäfern liefert Ç. .öittebranb, SJÎafchinen unb SBertaenge, DIten.

Stuf Çrage 288. SBenben Sie fleh an bie Dürnta S. Stud'

ftnht'Böffter, 3tig., Qfotierungen, Dbertointerthur.
Stuf Drage 289. S3anbfcE)teifmafd)inen, fotoie Sptanfdjleih

iuafd)inen mit 2 ©Reiben liefert ^iltebrattb, 9Jtafd)men unb

SBertaenge, Often.
Stuf Droge 289. S3anbfd)Ieifmafd)inen unb Sßtanfcpif'

mafdjtnen mit Scheiben oon 700 mm Surchmeffer haben abs«'

geben: St. gjtüüer & ©te. St.=©„ S)tugg.
Stuf Drage 289. ®te St.=®. ber @ifen= unb Stagnierte non

matg ©eorg D'f<her, ®«t SRafchinenfabrif Sîaufchenbach,
häufen, liefert S3anbfd)Ieifmafd)men.

Stuf Drage 289. ®ie St.=®. Otma in DIten liefert gut
hattene Saubfchleifmafchtnen.

Stuf Drage 289, ©ebrauchte, guterhaltene S3anbfd)WfiiM'
fdjtnen oerfdjiebener Stjfteme hat bie SJtafchinen unb ©tfenwateti
31.=®., 3ärid) 1, unterer SJiüi)tefteg 2, abaugeben.

@iDbinfffl0iiê«5însefger,
Obepingenieur fiip Elektpifiziepung öep SßB-

Slnftrich ber eifernen Tragtocrte ber 60 kV-Ueb«tf«'
gungöteitnng Serjer«—Sîeuenbnrg. iptäne ec. bei ber Stbtei=

Ptng fur ©tettrifiaierung in Sern, SRittelftrahe 43, »ureau l» •

^tanabgabe gegen SSeaahtung oon Dr. 1.50 (teine IRüderftattuW'
Singebote mit Stuffchrift „SRaftanftrich Sîeraerg-SReuenburg" »»

22. Stugnft an ben Dberingenieur für ©tettrifiaierung ber
tn Jöcrn.

Chemins de fer» fédérant) 1er appondïsseï^®"''
Travaux de vitrerie, avec et sans mastic pour les ujF
quisôs des quais I, II et Iii de îa nouvelle gare de "
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am Maschtnenboden montiert, obsolut ungefährlich, kann
entweder direkt gekuppelt oder für Transmission (trans-
portable Motoren) verwendet werden und stellt ebenfalls
das Neueste der Branche dar.

Neben der Waschmaschine zeigt diese St. Galler-Firma
noch Wäschezentrifuge (mit sichtbarem Ölstand) und Wasch-
Herd als erstklassige St. Galler-Fabrikats und unentbehr-
liche Gehilfen in der neuzeitlichen Waschküche, sowie eine

transportable Volksbadewanne.

Holzmaffenermittlnvg eines Stammes nach dem
Mitteuumfang. Der Holzinteressent sowohl wie der
Forstmann kann bei der Aufnahme eines Stammes im
Walde in die Lage kommen, daß das hierzu wichtigste
Instrument, eine Kluppe, zum Bestimmen der Durch-
Messer, nicht zur Stelle ist, wohl aber ein Bandmaß,
welches bequem in der Tasche getragen werden kann.

In diesem Falle läßt sich nur ein Versahren einschlagen,
das zwar nicht streng mathematisch richtig ist, aber
doch für viele Zwecke hinreichend genaue Resultate des
Kubikinhaltes liefert. Der Unterschied gegenüber der
sonst üblichen BerechnungSart besteht darin, daß die
Berechnung nicht nach der Formel: HalbmesserxHalb-
messerx14 geschieht, welche die Ermittlung des Durch-
Messers mittelst der Kluppe nötig macht, sondern aus
dem Umfange abgeleitet wird, und zwar durch folgende
einfache Rechnung: Der mit dem Bandmaß in der
Mitte des Stammes gemessene Umfang wird durch 5
dividiert und die gefundene Zahl mit sich selbst mul
tipliziert. Dadurch erhält man eine Fläche, welche un-
gesähr halb so groß ist, als die aus der Durchmesser-
Messung hergeleitete Kreisfläche. Man braucht also nur
die berechnete Fläche noch zu verdoppeln, um auf an-
nähernd dieselbe Kreisfläche zu gelangen, die sich aus
Grund der gemessenen Durchmesser ergibt. Weiter vsr-
fährt man wie sonst, d. h. man multipliziert die Kreis-
fläche mit der Stammlänge und erhält dadurch den
gesuchten Festgehalt des Stammes. Beispiel für Um-
fangmessungen:

16 w lang, 75 em Umfang. Kubikinhalt.
75--15X15 ^ 225X2--- 450X16 0,72 m°.
5
Da einem Unfange von 75 em ein Durchmesser von

24 em entspricht, so erhält man unter Zuhilfenahme
der Kubierungstabellen für einen Stamm von 16 m
Länge und 24 em Durchmesser das gleiche Resultat,
nämlich 0,72 m«. (Arv.)

35,300.000 Telephone. Nach einer Zusammenfiel-
lung der àeriean Pelöpkons anà
waren am 1. Januar 1931 im ganzen 35,3 Millionen
Fernsprecher auf der Erde vorhanden, was gegen das
Vorjahr eine Zunahme von Millionen bedeutet.
Hiervon besaß Nordamerika 21,7 Millionen (62.84«/°)
Europa 10 Millionen (29.07 «/«), Asien 3.48 «/«; dann
folgen Australie», Südamerika und schließlich Afrika
(nur 0,68 «/«) Afrika ist also in Bezug auf das Fern-
sprechwesen der am wenigsten entwickelte Erdteil. Inden Vereinigten Staaten von Amerika befanden sich
mehr als die Hälfte aller Fernsprecher (20.2 Mill. Stück);
Deutschland besaß 9 »/«. Großbritannien 5.5 «/«, Kanada
4 °/o, Frankreich 3 «/« des Gesamtbestandes.

H«! âêt pl-â - M à pkà
XL. Verkaufs., Tausch, uud Arbîitsaesîà w-à.nà dieser Rubrik nicht aufgeuomme«; derartige Anzeigen

gehören in den Juferateuteil des Blattes. - Den grasenwelche „«»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.'

in Marken (für Zusendung der Offerten) und wen» die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keiue Marke« Mitgeschickt werde«, »au« dir Frag«
«icht aufgeuoWWe« werden.

297. Wer hätte abzugeben gebrauchte Pendelfräse, ebenso
Elektro-Motor 4—8 ?8? Offerten unter Chiffre 297 an die

Expedition.
298. Wer kann ein Mittel angeben zur Beseitigung des

Holzwurmes in einem Holzhaus, z. T. in den Wänden, z. T. in
Zwischenböden? Offerten unter Chiffre 298 an die Exped.

S99. Wer liefert Eichenwalzen bis zu 2 m Länge und 1 m
Durchmesser, mit durchgehender Welle für die Lagerung? Offerten
an Tuchfabrik Entlebuch A.-G., Entlebuch.

3VV. Wer hätte abzugeben ca. 100 m-- dürre Lärchenbretter,
parallel besäumt, 20-23 cm breit, splint- und rißfrei, 21 mm
stark, für Dachziegel, Größe 20/40 cm? Offerten unter Chiffre
8 300 an die Exped.

301. Wer hätte abzugeben 1—2 gebrauchte Anhängewagm
für Traktor mit Pneu oder Hohlkammerreisen, 4—5 Tonnen Trag-
kraft? Offerten unter Chiffre 301 an die àped.

302. Wer liefert Benzin- oder Ölmotoren 6—8 08 für
zirka 3000 Touren pro Minute, welche sich für direkten Antrieb
von Zentrifugalpumpen eignen? Friedr. Bieri, Konstruktionswerk-
stätte, Münfingen.

303. Wer hat abzugeben: Einen noch guterhaltenen kleinen

Kollermischgang mit zwei Steinen von ca. 60 cm Durchmesser.
Offerten an Hugo Kolb, Oberriet (St. Gallen).

304 s. Wer hätte gebrauchten, guterhaltenen Ambos von
ca. 60—70 KZ Gewicht abzugeben? b. Wer hätte gebrauchte,
guterhaltene Schmirgelscheiben-Schleifmaschine (2 Schleifscheiben)
abzugeben? Offerten unter Chiffre 304 an die Exped.

3VS. Wer hat abzugeben, guterhaltene Francisturbine für
zirka 10-15 m Gefäll, 200 Sek.-Liter Wasser ----- 20-30 69,
sowie blechene Wasserleitungsröhren, 30 cm weit? Offerten unter
Chiffre 305 an die Exped.

306. Wer liefert vierseitige Hobelmaschine mit 5 Messer-
wellen? Offerten unter Chiffre 306 an die Exped.

307. Wer hat abzugeben, eine Occaston-Hobelmaschine, kom-

diniert und kugelgelagert mit wegschwenkbarem Tisch für 40 cm

Durchlaßbreite. Offerten an Wilhelm v. Känel, Zimmermeister,
Scharnachtal, Reichenbach.

3V8. Wer hat abzugeben, gebrauchtes, noch guterhaltenes,
eventuell neues Wellblech, 2—3 m lange Stücke. Offerten an

I. Jauner, Sägerei, Othmarstngen (Aargau).

Auf Frage 284. 4seitige Hobelmaschinen mit 4-5 Messer-
wellen für Anfertigung von Bodenriemen und Fastäfer, mit und

ohne Putzkasten, Fabrikat Gebr. Schmaltz in Offenbach a. M., liefeit
H. Hiltebrand, Maschinen und Werkzeuge, Ölten.

Auf Frage 287. Neue und gebrauchte Kehlmaschinen mit

eingebauten Motoren, sowie Schmirgelmaschinen zum Schärfen
von Fräsern liefert H. Hiltebrand, Maschinen und Werkzeuge, Ölten.

Auf Frage 288. Wenden Sie sich an die Firma K. Ruck-

stuhl-Löfsler, Jng., Isolierungen, Oberwinterthur.
Auf Frage 289. Bandschleifmaschinen, sowie Planfchleif-

Maschinen mit 2 Scheiben liefert H. Hiltebrand, Maschinen und

Werkzeuge, Ölten.
Auf Frage 289. Bandschleifmaschinen und Planschleif-

Maschinen mit Scheiben von 700 mm Durchmesser haben abzu-

geben: A. Müller S Cie. A.-G., Brugg.
Auf Frage 289. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

mals Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-

Hausen, liefert Bandschleifmaschinen.
Auf Frage 289. Die A.-G. Olma in Ölten liefert gut er-

haltene Vandschleifmaschinen.
Auf Frage 289. Gebrauchte, guterhaltene Bandschleifnia-

schinen verschiedener Systeme hat die Maschinen und Eisenware«
A.-G., Zürich 1, unterer Mühlesteg 2, abzugeben.

S«bMifsiH«s-Attzeiger.
vkei-ingsnisun ikiii» Uîà«i>îk---ei-ung ckec

Anstrich der eisernen Tragwerke der 60 KV-UeberA-
gungsleitung Kerzers—Ncuenburg. Pläne ec. bei der Abte

wng fur Elektrifizierung in Bern, Mittelstraße 43. Bureau 1» >

Planabgabe gegen Bezahlung von Fr. 1.50 (keine Rückerstattt
Angebote mit Aufschrift „Mastanstrich Kerzers-Neuenburg"
22. August an den Oberiugenieur für Elektrifizierung der
M Bern.

rravaux cke vitrerie, avec et saus mastic pour Iss u>ar

HUI8S8 àe8 HUNÎ8 I, II et III àe Nouvelle AÄkS ae u


	Aus der Praxis - für die Praxis

